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Reichs⸗Geſetzblatt. 


M 10. 


Juhalt: Bekanntmachung, betreffend Abänderung der Vorſchriften über den Nachweis der Befähigung als 
Seeſchiffer und Seeſteuermann auf deutſchen Kauffahrteiſchiffen. S. 179. 


(Nr. 2220.) Bekanntmachung, betreffend Abänderung der Vorſchriften über den Nachweis der 
Befähigung als Seeſchiffer und Seeſteuermann auf deutſchen Kanffahrtei⸗ 
ſchiffen. Vom 4. März 1895. 


Au Grund der Beſtimmung im F. 31 der Reichs⸗Gewerbeordnung in Ver⸗ 
bindung mit Artikel 54 der Verfaſſung des Deutſchen Reichs hat der Bundesrath 
beſchloſſen, daß die Vorſchriften im F. 44 Abſatz 3 der Bekanntmachung, betreffend 
den Nachweis der Befähigung als Seeſchiffer und Seeſteuermann auf deutſchen 
Kauffahrteiſchiffen, vom 6. Auguſt 1887 (Reichs⸗Geſetzbl. S. 395 ff.), ſowie die 
Beſtimmungen in der Anlage II unter B4, C13, D5 und in der Anlage III 
unter C15, wie folgt, abgeändert werden: 


F. 44 dritter Abſatz: 

Diejenigen Prüflinge, welchen bei der Steuermannsprüfung in 
jedem der ſieben Fächer 04, C7, C 14a, C14 b, C15, C174 und 
6017p der Anlage II, bei der Schifferprüfung in jedem der acht Fächer 
04, O7, C16 b, 6166, C17, Cela, C 21b und D5 der An⸗ 
lage III und außerdem bei beiden Prüfungen mindeſtens noch in fünf 
Fächern aus C Nautik) oder D (Seemannſchaft), ſowie in drei wei⸗ 
teren Fächern die Zenſur: „Genügend“ ertheitt ift, erhalten für den 
Geſammtausfall das Prädikat: „Beſtanden“. Alle übrigen Prüflinge 
erhalten das Prädikat: „Nicht beſtanden “. 


Anlage II. 


B. Mathematik. 
4. Ebene Trigonometrie. 
a) Kenntniß der trigonometriſchen Funktionen und Tafeln. 
b) Berechnung der Seiten und Winkel rechtwinkliger und 
ſchiefwinkliger Dreiecke. 
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Ausgegeben zu Berlin den 8. März 1895. 


— 150. — 


C. Nautik. 
„13. Berechnung wahrer und ſcheinbarer Höhen der Geſtirne. 


D. Seemannſchaft. 


„5. Kenntniß der Vorſchriften zur Verhütung des Zuſammenſtoßens 
der Schiffe auf See, über das Verhalten nach einem Zuſammen⸗ 
ſtoße, ſowie über Noth⸗ und Lootſenſignale. 


Anlage III. 


C. Nautik. 
15. Berechnung wahrer und ſcheinbarer Höhen der Geſtirne. 


Die vorſtehenden Beſtimmungen treten am 1. Januar 1896 in Kraft. 
Berlin, den 4. März 1895. 


Der Reichskanzler. 


In Vertretung: 
von Boetticher. 


Herausgegeben im Reichsamt des Innern. 


Berlin, gedruckt in der Reichs druckerei. 


